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WIE STELLT HORN & BAUER DIE QUALITÄT SEINER
FOLIEN SICHER?
Damit in der K&L-Werkstatt jeder Handgriff sitzt und auch das Schutzmaterial verlässlich mitspielt,
überlässt Sebastian Maier beim Folienhersteller Horn & Bauer nichts dem Zufall: Für den Leiter der
Qualitätsabteilung ist Qualität kein glücklicher Umstand, sondern das Ergebnis eines streng
kontrollierten Prozesses. Mit seinem neunköpfigen Team ist er verantwortlich für die
Qualitätssicherung über alle Bereiche hinweg. „Der Job erfordert viel Expertise und Erfahrung“, erklärt
Sebastian Maier im Gespräch mit schaden.news. Ob Innenraum- oder Lackierschutz: Die Folien, die
K&L-Werkstätten bei der Arbeit an Fahrzeugen einsetzen, müssen bestimmten Anforderungen
standhalten. „So ist es beispielsweise wichtig, dass sie eine gewisse Festigkeit mitbringen und nicht
einreißen. Außerdem sind Faktoren wie Wasserabsorbation, Statik, aber auch Schneidbarkeit
gefragt“, betont Sebastian Maier. Selbst Produkte, die für ein niedrigpreisigeres Segment produziert
werden, müssen die vorgegebenen Qualitätsstandards immer einhalten. Ein klares
Unterscheidungsmerkmal gegenüber dem Wettbewerb, stellt der Leiter der Qualitätsabteilung klar.

MEHRSTUFIGES QUALITÄTSKONZEPT
Um diese Qualität dauerhaft sicherzustellen, verfolgt Hersteller Horn & Bauer ein zweistufiges
Qualitätskonzept: Bereits in der Produktion werden verschiedene Parameter stetig überwacht.
Beispielsweise findet die Dickenprofilmessung automatisch direkt an der Maschine statt, die Daten
werden digital erfasst und gehen in Stufe zwei direkt in das Labor, das direkt in der neuen
Produktionshalle von Horn & Bauer in Schwalmstadt untergebracht ist.

„Durch die Laborkompetenz vor Ort ist es uns möglich, die Qualität der Horn & Bauer-Folien
kontinuierlich zu überwachen“, erklärt Sebastian Maier. Neben verschiedenen Reiß- und Zugtests
steht dem Qualitätsteam zum Beispiel ein eigener Ofen zur Verfügung, um das Verhalten der Folie auf
dem Fahrzeugblech unter Einwirkung von Feuchtigkeit und Temperaturen zu untersuchen. „Durch
die lokale Nähe zur Produktion und zum Vertriebsteam können wir beispielsweise auch bei
Reklamationen schnell reagieren und Anwendungsfehler identifizieren und gegebenenfalls lösen“,
führt Sebastian Maier aus.

ZERTIFIZIERUNGEN GEHÖREN ZUR UNTERNEHMENSPHILOSOPHIE
Ein wichtiges Stichwort beim Hinblick auf Qualität im Hause Horn & Bauer seien übrigens
Zertifizierungen. Regelmäßige Audits und sind die Grundlage für stabile Prozesse und
Reproduzierbarkeit. Die vielfältigen Zertifizierungen im Qualitäts-, Hygiene- sowie Energie- und
Umweltmanagement zahlen auf alle unternehmensbezogenen Prozesse ein und fördern derer
kontinuierliche Verbesserung. Unsere Produktqualität und unser Qualitätsanspruch sichern uns
somit die Zukunft“, betont Sebastian Maier abschließend.
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